
M I T T E I L U N G E N  

 

• Zum Gemeindefest der runden Geburtstage, deren etliche schon waren, andere in 
diesem Jahr noch kommen, werden die 80-, 70-, 60-, 50-jährigen etwas beitragen, 
biografisch, musikalisch oder anders. Jung und Alt sind eingeladen. 

• Wir freuen uns, dass Herr Hünerfauth als Landwirt beim Abend über die 
Substanzen in der Weihehandlung über Getreidepflanze und Rebstock sprechen 
und so den Kurs zu den Sakramenten bereichern wird. 

• Auf dichterische, philosophische, musikalische Weise und in Märchen hat die 
Menschheit viel Bedeutendes über den Tod gefunden; wir wollen am  
4. November einiges von diesen Schätzen heben: in unser Bewusstsein. 

• Am 25. November werden wir aufs Neue das Thema "Tod" bewegen. Jeder 
Mensch hat seinen eigenen Tod; aber wie ist es wenn Selbttötung begangen oder 
vermittelt wird? Frau Lucia Wachsmuth, Basel, wird mit reicher Erfahrung im 
Begleiten an der Schwelle diese schwierigen Fragen mit uns ansprechen.  

• Eine Arbeitsgruppe, die sich um das Verstehen des Alters, des Todes und einer 
angemessenen Begleitung bemüht, wird sich am Dienstag, 5. Oktober, 19:30 Uhr 
mit den Veränderungen im letzten Lebensabschnitt befassen. 

• Die Neugestaltung der Altarwand wurde weiter besprochen. Frau Wepfer hat am 
6. Mai einen Entwurf vorgestellt und Farbtafeln gezeigt, Wir sind mit ihr in einen 
angeregten Prozess gekommen, der noch manches (h)offen lässt. Wer den 
Entwurf sehen möchte, wende sich an Herrn Müller oder Herrn Schmidt. 

• Der Programm-Gestaltungskreis hat am 10. Mai das vorliegende Gemeinde-
Programm mitausgearbeitet und wird sich am 18. Oktober wieder treffen. 
Vorschläge können auch an Gemeindeabenden eingebracht werden. 

• Es wäre schön, wenn sich weitere Mitglieder entschliessen könnten, das 
Ministrieren zu lernen. Termin-Vorschlag: Freitag, 13. August, 19.30 Uhr. (Bitte 
melden Sie sich bei R.-M. Schmidt) 

• Ob am 7. August, 9.00 bis 12.00 Uhr wieder eine "putzige" Schar für die Reinigung 
unserer Räume zusammenkommt? 

• Während der Sommerferien kann man sich in dringenden Fällen an die Zürcher 
Gemeinde (Tel. 044 251 15 85, oder Tel. 043 244 95 26 C. Ortin) wenden. 

• Der beigelegte Spenden-Aufruf für unsere Tagungsstätte in Walkringen 
("Hochzeitsbüchlein") ist so zu verstehen, dass die aufgeführten Renovations-
Arbeiten schrittweise gemäss dem Spendeneingang ausgeführt werden. 

 

 
 


